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Qualifikationsmodus Lawinenhunde Schweiz  

für Schweizer Meisterschaft LawH  

gültig ab Qualifikationsperiode SM 2021 

 

 

Schweizer Meisterschaft 

Die Qualifikation zur Teilnahme an der Schweizer Meisterschaft für Lawinenhunde der TKGS ist geregelt in 
den Allgemeinen Bestimmungen.  

Davon relevant für die SM LawH: 
 
SKG Schweizermeisterschaft aller Rassen  
Jährlich sollen Schweizermeisterschaften für alle Klassen der TKGS zur Austragung gelangen.  
Die Schweizermeisterschaften werden in der höchsten Stufe der jeweiligen Klassen ausgetragen.  
 
An den SKG Schweizermeisterschaften wird der Titel SKG Schweizermeister vergeben.  
 
Meldeberechtigung  
Meldeberechtigt sind Personen mit gesetzlichem Wohnsitz in der Schweiz, welche Mitglied der SKG  
sind.  
 
Resultate  
Meldeberechtigt sind Resultate, welche vom gleichen Hund-Hundeführer-Team in der Periode  
zwischen dem Tag des Meldeschlusses der Meisterschaft des Vorjahres und dem Meldeschluss des  
laufenden Jahres erzielt wurden. Das AKZ muss in jedem Fall erreicht sein. Die Prüfungen müssen bei  
verschiedenen Leistungsrichtern absolviert worden sein.  
Die Startplätze werden in der Reihenfolge des Punktedurchschnitts absteigend an die gemeldeten  
Teams vergeben.  
Bei freien Startplätzen kann die TKGS auffüllen.  
 
Lawinenhund (LawH) 250 Punkte 2x  
 
Mindestteilnehmerzahl 
Eine SKG Schweizermeisterschaft kann nur ausgetragen werden, wenn zum Zeitpunkt des  
Meldeschlusses mindestens sechs Meldungen startberechtigter Teams in einer Klasse vorliegen. Die  
TKGS ist berechtigt, Ausnahmen zu erlassen.  
 
Auslosung  
Die Auslosung der Startnummern kann durch die TKGS im Vorfeld vorgenommen werden.  
 
Wild Card  
Wild Cards werden wie folgt vergeben:  
- An die SKG-Schweizermeister des Vorjahres  
 
Startplätze 
Die TKGS entscheidet bei der Vergabe der Startplätze pro Klasse endgültig. Sie muss sich dabei an  
den Zahlen der Prüfungsstatistik orientieren.  
Die aufgeführten Zahlen sind als Richtwert anzusehen.  
 
LawH (Lawinenhund)  25 Startplätze 
 
Titelvergabe „Schweizermeister“  
Für eine Titelvergabe muss das AKZ erreicht sein. Im Leistungsheft wird der Titel „Schweizermeister“  
eingetragen.  
Erreichen der SKG Schweizermeister des Vorjahres und der Sieger der aktuellen SKG  
Schweizermeisterschaft die gleiche Gesamtpunktzahl, so behält der SKG Schweizermeister des  
Vorjahres seinen Titel, er wird auch auf den ersten Rang gesetzt. Dies in Abweichung von der  
gültigen Regel für die Rangierung.  
Ist eine Schweizermeisterschaft von einem Abbruch betroffen, so kann der Titel „Schweizermeister“  
nicht vergeben werden. 
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Das vorliegende Dokument beantwortet Detailfragen und führt weiter aus. 

 Die Schweizer Meisterschaft wird ausgerichtet in der Klasse LawH Stufe 3.  

 Die maximale Teilnehmerzahl der Schweizer Meisterschaft LawH beträgt 25 Teams.  

 Ein Hundeführer kann nur mit 1 Hund starten. 

 Schweizer Meister wird das Team mit der höchsten Gesamtpunktzahl.  

Bei Punktegleichheit zählt die folgende Rangregel:  

1. AKZ 
2. Punktetotal 
3. SHSB 
4. Nasenarbeit A+B (Grobsuche) 
5. Älterer Hund 

(Sollten sich 2 Teams auf dem ersten Platz befinden, wird der Teilnehmer, der im Vorjahr Schweizer 
Meister war, auch im Austragungsjahr Schweizer Meister – dies in Abweichung zur geltenden Rang-
regel.)  

 Für die Qualifikation zur SM zählen Resultate von mindestens 250 Punkten mit AKZ der Stufe LawH 
3, welche vom gleichen Hund-Hundeführer-Team in der Periode zwischen dem Tag des Meldeschlus-
ses der Meisterschaft des Vorjahres und dem Meldeschluss des laufenden Jahres erzielt wurden.  

 Die Prüfungen müssen mindestens bei zwei verschiedenen Leistungsrichtern absolviert worden sein. 

 Für die Schweizer Meisterschaft wird der Durchschnitt der 2 besten meldeberechtigten Resultate er-
mittelt und die nach Abzug der Starter, die ohne Qualifikationsverpflichtung startberechtigt sind 
(Schweizer Meister des Vorjahres), verbleibenden Startplätze werden absteigend vergeben. 

 Sollte die maximale Teilnehmerzahl von 25 Teams für die Schweizer Meisterschaft unterschritten 
werden, ist die TKGS berechtigt aufzufüllen.  

 Hunde mit grünem Leistungsheft können gleichberechtigt (Ausnahme Rangregel) an der SM teilneh-
men. 

 

 

 Technische Kommission für das Gebrauchs-  

 und Sporthundewesen der SKG 

 

 Mike Greub   Martina Preiser 
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Zusatzregelung für die LawH SM 2022 (Covid-19) 

Aufgrund der reduzierten Startmöglichkeiten öffnet die TKGS die Qualifikationsperiode bis zurück auf den Mel-

deschluss der letzten Schweizer Meisterschaft (vor März 2019)!  

Mindestens eines der beiden eingereichten Resultate muss jedoch in der Zeit ab dem 19. Dezember 2021 er-

laufen worden sein.  

Sollte die maximale Teilnehmerzahl von 25 Hunden nicht erreicht werden, dann gilt folgende zusätzliche Rege-

lung (Teams, die sich auf ordentlichem Wege qualifizieren haben Vorrang): 

Für Hunde, denen es aufgrund des Prüfungsverbots während der Corona-Periode nicht möglich war bis zur 

saisoneröffnenden Prüfung der Wintersaison 21/22 die Stufe 3 zu erreichen, zählt in dieser Qualifikationsperio-

de ausnahmsweise auch ein (!) Resultat einer bestandenen Prüfung in LawH 2 über 250 Punkte mit. Für die 

ordentliche Qualifikation muss jedoch eine Prüfung in Stufe 3 mit eingereicht werden. Für die Qualifikation wer-

den bei diesen Teams die beste 2er und die beste 3er Prüfung gezählt. 

 

Generelle Bestimmungen 

In Zweifel- oder Ausnahmefällen entscheidet die TKGS endgültig. 
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Entschädigungsregelung – gültig ab Januar 2019 

Grundsätzlich sollte die Startgebühr für die SM die Ausgaben sämtlicher benötigten Funktionäre decken. Zu den Funktionären zählen die 
beiden Leistungsrichter sowie die TKGS-Oberaufsicht und die Figuranten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


